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Heimat, deine Bauerngärten
Eine charmante Mischung aus 
Schönheit und Nutzwert
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Am Weberhaus in St. Hubert
ist ein Bauerngarten.
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Typisch Niederrhein
� Margit Leuchtenberg kommentiert.

Ich will ihn haben

Ich finde ihn toll, ich habe
ihn schon immer bewun-
dert, und ich wollte ihn
auch schon immer haben.
Auch heute noch fände ich
es klasse, ihn zu besitzen.
Stopp, nicht das, was Sie
jetzt meinen. Ich spreche
vom Bauerngarten – der
Traum meiner Hobby-
Gärtner-Seele. Doch ir-
gendwie sind wir beiden
nicht so recht zusammen-
gekommen (noch nicht).

Zuerst wurde vor Jahr-
zehnten das Haus gebaut
und anstelle eines Gar-
tens, wurde uns empfoh-
len erst einmal Lupinen zu
pflanzen, die später unter-
gepflügt, Wunder wirken
sollten. Die Wirkung hat
sich mir nie erschlossen.
Und der Bauerngarten
nebst Lektüre verschwand
in der Schublade.

Dann kam der Rasen für
die kleinen Krabbelkinder,
dann die Rutsche, der
Sandkasten, die Schaukel.
Dann hatten wir das Golf-

spiel für uns entdeckt und
gruben Löcher in den Ra-
sen, um das Putten zu er-
lernen. Bauerngarten, adé.

Heute krabbelt keiner
mehr durch den Garten,
und Golfspielen können
wir mittlerweile auch.
Aber der Bauerngarten,
weit und breit nichts von
opulenter Blüten-, Pflan-
zen-, oder Gemüsevielfalt
zu sehen. Der Wunsch, ei-
nen eigenen zu besitzen,
ist nach wie vor da.

Theorie und Praxis

Jetzt verhindern blöde
Ausreden das Anlegen ei-
nes Bauerngartens: keine
Zeit oder Zerwürfnis über
die genaue Optik. Aber ist
nicht die Herausgabe un-
ser ganz auf Heimat aus-
gerichteten Niederrheini-
schen Blättern mit dem
Schwerpunkt Bauerngar-
ten ein erster Schritt in die
richtige Richtung? Theore-
tisch weiß ich nun genau,
worauf es ankommt, um
endlich einen zu bekom-
men, einen Bauerngarten.

Vielleicht könnte ich
meinem Mann mein theo-
retisches Wissen vermit-
teln, damit er zur Praxis
schreitet? Er will’s doch
schließlich auch – einen
Bauerngarten.

� Horst Thoren kommentiert.

Heimat im Garten

Jeder hat sein Lieblings-
plätzchen, wo er sich so
richtig wohlfühlt. Der eine
wird sesshaft auf der
Couch, den anderen zieht
es ins oder ans Wasser, der
dritte hat seinen Stamm-
platz am Tresen. Die Ar-
beitsamen aber ackern
gern. Sie suchen Erdver-
bundenheit in der Krume,
der obersten, besonders
fruchtbaren Boden-
schicht. Zu finden ist der-
lei Glückseligkeit vor allem
im Bauerngarten – mit sei-
nen knorrigen Obstbäu-
men, mit roten Erdbeer-
klecksen am Boden und
der Möglichkeit zu säen,
zu jäten und zu ernten.
Geliebt wird der Garten –
ob ertragsorientiert oder
nur schön – von allen, die
sich auf den grünen Fle-
cken und Fleckchen der
Natur nahe fühlen. Tradi-
tion hat die gefühlsbeton-
te Gartenkultur in nieder-
rheinischen Landen vor
allem in ihrer bäuerlichen

Ausprägung. Der nieder-
rheinische Garten kann
wie das Stillleben von der
Wildblumenwiese Ro-
mantik vermitteln, in ihm
steckt aber auch harte Ar-
beit, und das war so schon
zu der Väter Zeiten.

Gefüllter Erntekorb

Wer sich davon nicht
schrecken lässt, kann im
Garten das finden, was
viele suchen: Heimat. Das
Arbeiten in und mit der
Natur vermittelt Landlust,
macht Freunde und bringt
(bei gutem Wetter und Ge-
schick) auch Erfolgserleb-
nisse. Vermittelt wird mit
dem Naturerlebnis die Er-
kenntnis, dass der Ein-
kaufswagen im Super-
markt zwar einfacher zu
füllen ist als der Erntekorb,
aber wahre Erfüllung in
Garten leichter zu finden
ist als beim Discounter.

Wer traurig ist, keinen
eigenen Garten zu besit-
zen, kann sich trösten las-
sen: Die Kleingartenverei-
ne suchen neue Mitstrei-
ter und vermieten Parzel-
len. Selbst der kleinste
Garten oder Balkon rei-
chen aus, um Wohlfühl-
Grün zu pflegen. Zumin-
dest zeitweise müsste man
dazu allerdings Couch
oder Tresen verlassen …

� PATSCHEL – Geschichten vom Niederrhein-Otter                                                                                                      von NIK EBERT


